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Über meine gesamte Amtszeit hinweg beteiligte ich mich aktiv an den partei-internen 
Medien. Dazu gehörten die Mailinglisten Trier, Rheinland-Pfalz und Vorstände sowie das IRC 
(#piraten-rlp auf Freenode). Außerdem nahm ich sehr häufig an Sitzungen des Landesvorstands und 
Bundesvorstands teil. 
Als Beisitzer sah ich es als meine Hauptaufgabe an, die politische Grundrichtung der Region 
mitzugestalten und den restlichen Vorstand bei seiner Arbeit zu unterstützen.

Im Januar arbeitete ich mit vielen Piraten den Antrag „Förderung strukturschwacher 
Kreisverbände“ aus, um den Land die Möglichkeit zu geben, die lokalen Strukturen besser zu 
organisieren. 

Im Februar stellte ich selbigen an den Landesvorstand. Ferner reichte ich mehrere Vorschläge für 
das Logo des Kreisverbandes ein und arbeitete es mit aus. Ich legte dem Vorstand eine Liste von 
möglichen Tätigkeitsbereichen für den Kreis vor und zeigte potentielle Hoster für die Homepage 
des Kreisverbandes auf. Dazu gehörte eine Bedarfsanalyse.

Im März legte ich eine verbesserte Vorschlagsliste für Hoster vor. Auch aktualisierte ich meine 
thematische Vorschlagsliste. Ich empfahl die Uni Münster als Ansprechpartner für die 
Videoüberwachungsproblematik an der FH Trier und gestaltete das Interview und dem Leserbrief 
mit dem TV dazu maßgeblich mit.
Ich eruierte, ob wir als Kreis zu der damals aktuellen Thematik der möglichen Hausfriedensbrüche 
im Studierturm tätig werden konnten. Hierbei erarbeitete ich maßgeblich die verschiedenen 
Kontaktmails mit dem Mieterbund Trier aus.

Im April konnte ich einen Sponsor für unsere Webpräsenz gewinnen und testete in der Folge dort 9 
verschiedene CMS. Ich traf anschließend als maßgeblich Beteiligter die Entscheidung mit, welches 
CMS zum Einsatz kommt und richtete selbiges initial ein.
Ich arbeitete maßgeblich an dem Interview mit der Unicum zur Kameraüberwachung an der FH 
Trier mit und entwarf eine weiter Mail an den Mieterbund Trier. Auch schrieb ich maßgeblich 
beteiligt 2 weitere Mails an den ASTA der FH Trier. 
Ich erstellte eine Präsentationsvorlage in LaTeX für den KV und schuf damit eine Präsentation zum 
Thema asymmetrische Verschlüsselung.

Im Mai organisierte ich eine Keysigning Party, auf dem ich auch o.g. Vortrag hielt. Ferner nahm 
ich am Bundesparteitag teil und erstelle maßgeblich beteiligt eine Pressemitteilung um mehr Piraten 
für den Landesparteitag zu begeistern. Ferner gestaltete ich maßgeblich eine weitere 
Pressemitteilung zum Thema Überwachung in England.
Ich nahm aktiv an der Diskussion um LQFB teil und brachte meine Expertise als Statistiker ein.

Im Juni organisierte ich zusammen mit Thomas Heinen den Stammtisch Bitburg und nahm daran 
teil. Ich reichte mehrere Anträge für den Landesparteitag zur Vorabstimmung im Kreis ein und 
besprach diese. Wir stimmten über diese Anträge ab.
Diese Punkte vertrat ich für den KV als natürliche Person auf dem Landesparteitag.
Ferner verfasste ich abermals maßgeblich mehrere Pressemitteilungen des KV. 
Abermals nahm ich an der LQFB Diskussion teil.
Ich brachte meine Idee der generellen Standreservierung ein.

Im Juli nahm ich an mehren öffentlichen Aktionen des KV teil, verfasste maßgeblich beteiligt 
mehrere Pressemitteilung für den KV. Ich reichte meine Klage gegen LQFB vor dem BSG ein.



Im August nahm ich abermals an mehreren öffentlichen Aktionen der Piraten des KV teil, verfasste 
maßgeblich beteiligt mehrere Pressemitteilungen für den KV und verfasste einen Spendenaufruf an 
lokale Betriebe. 
Ich trieb die Organisation des nächsten LPT voran und stand dazu mit dem LVOR in Kontakt.


